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Fossilienfunde im Thüringer Wald:
Rätsel um 290 Millionen Jahre alte

Skelette
Neue Fossilienfunde im Thüringer Wald: Forscher

entdecken Skelettreste und Kratzspuren von Ursauriern in
der historischen Grabungsstätte Bromacker.

Fossilienfunde in Thüringen: Ein Blick auf
die Wissenschaftler und ihre Entdeckungen

Die Fossilien-Grabungsstätte Bromacker im Thüringer Wald, eine
der weltweit bedeutendsten Fundstellen, hat in den letzten zwei
Wochen Funde hervorgebracht, die bei Forschern und der
Öffentlichkeit für Aufsehen sorgen. Unter den Entdeckungen
befinden sich ein vollständig erhaltenes Skelett sowie mehrere
kleine Skelette, Rippen, Teile eines Schädels mit Zähnen und
sogar Kratzspuren von Ursauriern. Diese neuen Funde sind für
die Wissenschaft von großer Bedeutung, da sie tiefergehende
Einblicke in die Biodiversität und das Leben vor 290 Millionen
Jahren ermöglichen. 

Die Wissenschaftler hinter den
Entdeckungen

An diesem aufregenden Forschungsprojekt sind zahlreiche
Institutionen beteiligt, darunter das Museum für Naturkunde
Berlin, die Stiftung Schloss Friedenstein Gotha, die Friedrich-
Schiller-Universität Jena sowie der Unesco-Geopark Thüringen
Inselsberg-Drei Gleichen. Teamarbeit ist hier der Schlüssel,
wenn Paläontologen, Biologen und Präparatoren



zusammenarbeiten, um die Geheimnisse vergangener
Erdzeitalter zu entschlüsseln. Diese Zusammenarbeit ist
besonders wichtig, um die Funde genau zu analysieren und ein
umfassendes Bild der damaligen Ökosysteme zu erhalten. 

Die Bedeutung des Perms und der
Fossilienfundstätte

Die Grabungsstätte Bromacker birgt Relikte des Perms, einer
Zeitspanne, die vor rund 251,9 Millionen Jahren endete und in
der die Evolution vieler Tierarten in vollem Gange war. Diese
Zeit war entscheidend für das Verständnis der Evolution, da sie
die Entwicklung von Landwirbeltieren und verschiedenen
Pflanzenarten prägte. Die aktuellen Funde in Bromacker helfen
nicht nur, die Geschichte der Erde lebendig zu halten, sondern
sie erlauben auch Rückschlüsse über klimatische Bedingungen
und ökologische Veränderungen in der Erdgeschichte. Die
Forscher stehen allerdings vor der Herausforderung, die genaue
Zuordnung der Skelette und Überreste zu bestimmen, da es
noch unklar ist, zu welchen Tierarten sie gehören. 

Ein Blick in die Zukunft der
Fossilienforschung

Die kontinuierlichen Funde im Bromacker sind ein positives
Zeichen für die laufende Fossilienforschung in Deutschland. Sie
zeigen das Potenzial für weitere Entdeckungen und die
Möglichkeit, neue Erkenntnisse über die Evolution zu gewinnen.
Für die Region Thüringen und die beteiligten
Forschungsinstitutionen sind diese Funde auch eine
Gelegenheit, das Interesse der Öffentlichkeit an der
Paläontologie zu fördern und die Bedeutung von historischen
Forschungen zu unterstreichen. 

Insgesamt bleibt die Arbeit in der Fossilien-Grabungsstätte
Bromacker spannend und herausfordernd, während
Wissenschaftler weiterhin die Reste vergangener Lebewesen



erforschen, um die Geheimnisse unerforschter Zeiten zu
enthüllen. Diese Entdeckungen haben nicht nur
wissenschaftliche Relevanz, sondern inspirieren auch zukünftige
Generationen von Forschern und Naturbegeisterten. 
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